










Anlage zur 

Satzung über die Herstellung und Bereithaltung von Stellplätzen und Garagen für 

Kraftfahrzeuge der Gemeinde Dorfprozelten (Stellplatzsatzung) 

 

     Vom 21. Februar 2017  

 

 

Richtzahlen für den Stellplatzbedarf 

 

Nr.    Verkehrsquelle                                                                    Zahl der Kfz -Stellplätze 

 

1     Wohngebäude 
1.1 

Einfamilienhäuser 

je Wohneinheit bis 250 m² Wohnfläche: 

je Wohneinheit über 250 m² Wohnfläche:  

 

2 Stellplätze 

3 Stellplätze 

1.2  

Mehrfamilienhäuser 

je Wohneinheit bis 60 m² Wohnfläche: 

je Wohneinheit bis 120 m² Wohnfläche: 

je Wohneinheit über 120 m² Wohnfläche: 

ab 6 Wohneinheiten, zusätzlich für Besucher 

1 Stellplatz 

2 Stellplätze 

3 Stellplätze 

33 % der sich insgesamt errechnenden Zahl 

Stellplätze 

1.3 

Gebäude mit Altenwohnungen (a) 

je Wohneinheit 

zusätzlich für Besucher 

0,2 Stellplätze 

20 % der sich insgesamt errechnenden Zahl 

Stellplätze 

1.4 

Wochenend- und Ferienhäuser 

je Wohneinheit 1 Stellplatz 

1.5 

Kinder- und Jugendwohnheime 

je 15 Betten 

 

zusätzlich für Besucher 

1 Stellplatz, mindestens jedoch 2 Stellplätze 

75 % der sich insgesamt errechnenden Zahl 

Stellplätze 

1.6 

Altenwohnheime, Altenheime, 

Wohnheime für Behinderte (a) 

je 4 Betten 

zusätzlich für Besucher 

1 Stellplatz 

75 % der sich insgesamt errechnenden Zahl 

Stellplätze 

 

2     Gebäude mit Büro-, Verwaltungs- und Praxisräumen (b) 
2.1 

Büro- und Verwaltungsräume sowie 

dazugehörende Besprechungsräume 

 

je 18 m² Hauptnutzungsfläche 

 

1 Stellplatz 

 

2.2  

Räume mit erheblichem 

Besucherverkehr (Schalter-, 

Abfertigungs- oder Beratungsräume 

je 18 m² Hauptnutzfläche 

________________________________ 

zusätzlich für Besucher 

 

 

1 Stellplatz 

_________________________________ 

75 % der sich insgesamt errechnenden Zahl 

Stellplätze 

 

2.3  

Arztpraxen 

je 20 m² Hauptnutzfläche 

________________________________ 

 

zusätzlich für Besucher 

1 Stellplatz 

_________________________________ 

 

50 % der sich insgesamt errechnenden Zahl 

Stellplätze 

 

3     Verkaufsstätten (b, c) 
3.1 

Läden, Waren- und Geschäftshäuser 

(ohne Supermärkte) 

 

je 18 m² Hauptnutzungsfläche: 

 

1 Stellplatz 

hiervon: 75 % als Besucherstellplätze 

 

3.2  

Verbrauchermärkte, 

Lebensmittelmärkte 

bis 300 m² Nutzfläche je 18 m² Nutzfläche 

 

über 300 m² Nutzfläche je 10 m² Nutzfläche 

1 Stellplatz; hiervon: 90% als 

Besucherstellplätze 

 

1 Stellplatz; hiervon: 90 % als 

Besucherstellplätze 

 



4     Versammlungsstätten, (z.B. Kinos, Schulaulen, Vortragsäle,     
       Mehrzweckeinrichtungen) – außer Sportstätten 
 

                                                                je 5 Sitzplätze: 

 

1 Stellplatz 

hiervon: 90 % als Besucherstellplätze 

 

 

5     Kirchen 
 

                                                                 je 20 Sitzplätze: 

 

1 Stellplatz 

hiervon: 90 % als Besucherstellplätze 

 

 

6    Sportstätten 
6.1 

Sportplätze ohne Zuschauerplätze 

(Trainingsstätten) 

 

je 300 m² Sportfläche: 

 

1 Stellplatz 

6.2  

Sportplätze und Stadien mit 

Zuschauerplätzen 

je 300 m² Sportfläche: 

 

zusätzlich für Besucher 

1 Stellplatz 

 

250 % der sich insgesamt errechnenden 

Stellplätze 

6.3 

Spiel- und Sporthallen ohne 

Zuschauerplätze 

 

je 50 m² Hallenfläche: 

 

1 Stellplatz 

6.4 

Spiel- und Sporthallen mit 

Zuschauerplätzen 

je 50 m² Hallenfläche 

 

zusätzlich für Besucher 

1 Stellplatz 

 

10 % der sich insgesamt errechnenden 

Stellplätze 

6.5 

Tennisplätze 

je Spielfeld 

 

zusätzlich für Besucher 

2 Stellplätze 

 

100 der sich insgesamt errechnenden 

Stellplätze 

6.6 

Bootshäuser und Bootsliegeplätze 

 

je 2 Bootsliegeplatz 

 

1 Stellplatz 

6.7 

Fitnesscenter 

je 10 m² Nutzfläche 1 Stellplatz 

hiervon: 90 % als Besucherstellplätze 

 

7    Gaststätten und Beherbergungsbetriebe 
7.1 

Gaststätten, Häckerwirtschaften) 

 

je 5 Sitzplätze: 

1 Stellplatz 

(mindestens jedoch 1 Stellplatz pro  

10 m² Nettogastraumfläche 

hiervon: 75 % als Besucherstellplätze 

7.2  

Diskotheken, Tanzlokale, 

Stehlokale 

je 10 m² Nettogastraumfläche: 

 

4 Stellplätze 

hiervon: 90 % als Besucherstellplätze 

7.3 

Hotels, Pensionen, Kurheime u.a. 

Beherbergungsbetriebe 

je 3 Betten: 

 

zusätzlich für zugehörigen 

Restaurationsbetrieb: 

1 Stellplatz 

 

Zuschlag gem. 7.1 

7.4 

Jugendherbergen 

je 10 Betten: 1 Stellplatz 

hiervon: 75 % als Besucherstellplätze 

 

 

8     Altenpflegeheime, Pflegeheime für Behinderte 
 

                                                                 je 2 Betten: 

1 Stellplatz 

hiervon: 90 % als Besucherstellplätze 

 

 

9     Schulen, Einrichtungen der Jugendförderung 
9.1 

Sonderschulen, Hauptschulen, 

Sondervolksschulen 

 

je Klasse: 

1,5 Stellplätze 

hiervon: 30 % als Besucherstellplätze 

9.2  

Kindergärten, Kindertagesstätten 

 

je Gruppe: 

2,5 Stellplätze 

hiervon: 30 % als Besucherstellplätze 

9.3  1 Stellplatz 



Jugendfreizeitheime je 20 m² Hauptnutzungsfläche: hiervon: 30 % als Besucherstellplätze 

 

9.4 

Berufsbildungswerke, 

Ausbildungswerkstätten 

 

je 10 Auszubildende: 

1 Stellplatz 

hiervon: 20 % als Besucherstellplätze 

 

 

10    Gewerbliche Anlagen 
10.1 

Handwerks- und Industriebetriebe 

(d) 

je 50 m² Nutzfläche oder je 3 Beschäftigte: 1 Stellplatz 

hiervon: 20 % als Besucherstellplätze 

10.2  

Lagerräume, Lagerplätze, 

Ausstellungs- und Verkaufsflächen 

je 80 m² Nutzfläche oder je 3 Beschäftigte: 1 Stellplatz 

hiervon: 50 % als Besucherstellplätze 

10.3 

Kraftfahrzeugwerkstätten 

 

je Wartung und Reparaturstand: 

5 Stellplätze 

hiervon: 50 % als Besucherstellplätze 

 

10.4 

Tankstellen 

 

je Zapfstelle: 

1 Stellplatz 

hiervon: 50 % als Besucherstellplätze 

 

10.5 

automatische 

Kraftfahrzeugwaschanlage (e) 

 

je Waschanlage: 

5 Stellplätze 

hiervon: 90 % als Besucherstellplätze 

 

10.6 

Kraftfahrzeugwaschplätze zur 

Selbstbedienung 

 

je Waschplatz: 

5 Stellplätze 

hiervon: 90 % als Besucherstellplätze 

 

 

11     Friedhöfe 
 

                                                      je 1500 m² Grundstücksfläche: 

4 Stellplätze 

hiervon: 95 % als Besucherstellplätze 

 

 

___________________ 
a) Die Wohnungen müssen auf Dauer für die Benutzung durch alle Personen bestimmt sein, dies muss in ihrer Ausstattung 

zum Ausdruck kommen und dinglich zu Gunsten der Gemeinde Dorfprozelten gesichert sein. 
b) Flächen für Kantinen, Erfrischungsräume u. ä. bleiben außer Ansatz. 
c) Ist die Lagerfläche erheblich größer als die Verkaufsfläche, so ist für die Gesamtlagerfläche ein Zuschlag nach Nr. 10.2 zu 

machen. 
d) Der Stellplatzbedarf ist in der Regel nach der Nutzfläche zu berechnen; ergibt sich dabei ein offensichtliches Missverhältnis 

zum tatsächlichen Stellplatzbedarf, so ist die Zahl der Beschäftigten zugrunde zu legen. 
e) Zusätzlich muss ein Stauraum für mindestens 15 Kfz vorhanden sein. 

 

 
 


